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Im September 2010 informierte ich die deutsche Sektion der IPA
über meine seinerzeit bevorstehenden Reiseabsichten in die USA.
Ich war zu diesem Zeitpunkt bereits seit elf Jahren Mitglied der
IPA.

Der IPA trat ich bei, weil ich von der Idee überzeugt wurde und
schon mein Vater IPA-Mitglied war. Allerdings hatte ich bisher
kaum Berührungspunkte mit dieser Organisation gehabt.
Mir wurden auf meine Anfrage hin einige AnsprechpartnerInnen in
den USA genannt.
Diese amerikanischen KollegInnen nahmen mich derart herzlich
auf, dass ich nachhaltig beeindruckt war. Ich fragte mich: „Woher
kommt dieses Urvertrauen unter einander gänzlich Fremden?“ Die für mich vormals etwas
abstrakt klingende Losung der IPA „Servo per Amikeco“ (Esperanto für „Dienen durch
Freundschaft“) nahm plötzlich ganz konkrete Gestalt an. Ziel und Inhalt der Arbeit IPA
wurden dadurch bedeutender für mich.

Eine gut dreĳährige Abordnung in die Senatskanzlei brachte mich auf die Idee eines
Studiums der Kriminologie. So wollte ich die Bande zur Polizei aus der Ferne wenigstens
thematisch halten und mir bei meiner Rückkehr die Frage: „Weißt Du noch wie man
POLIZEI schreibt?“ ersparen.
Meine Masterthesis (*) hatte die IPA zum Inhalt und so hatte ich die einzigartige
Gelegenheit nach Nottingham, in die Fox Road No. 1, zu reisen. Die Recherche in den
Archiven des dortigen IAC (Int. Administration Centre) war wie eine Zeitreise und ich
begann in der Geschichte der IPA zu versinken wie in einem guten Buch. Besonders
prägend und bereichernd war aber der Kontakt zu Alan F. Carter, einem langjährigen
Generalsekretär der IPA.

Nun war es also endgültig um mich und die IPA geschehen.
Unter unserem heutigen Ehrenmitglied Wolfgang Hartmann durfte ich dann später Sekretär
unserer Landesgruppe werden, was ich -unter anderen Umständen- womöglich heute noch
wäre. Allerdings bat eben jener mich, aus gesundheitlichen Gründen, das Ruder mal zu
übernehmen.
Diese Ehre war mir nun also sechs Jahre und drei Monate zuteil.
Hervorragende Ereignisse waren für mich das erste int. Motorradtreffen (Dank vor allem an
Einhard), die 50. Polizeishow (mit unserer kleinen Unterstützung) und ein sehr tragisches
Schicksal der Tochter einer baskischen IPA-Kollegin.

Während all der Zeit waren wir im Vorstand ein starkes Team, wofür ich Euch von Herzen
danken möchte!

Am 21.07.2021 wandte sich dann unser Sekretär Kai Wobith mit einer Bitte an mich. Er
habe Zeit und wolle sich mehr in die IPA einbringen (und dabei tut er jetzt schon wahnsinnig

Philip Polleit

Ein jegliches hat seine Zeit
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viel). Mir ist es an dieser Stelle wichtig zu sagen, dass die Initiative (die ich vollumfänglich
trage) von Kai ausging und ich nicht „hingeschmissen“ habe.

So kommt es nun heute dazu, dass ich Euch Kai Wobith als Nachfolger im Amte des
Landesgruppenleiters vorstelle. Kai hat -wie schon erwähnt- in seiner Rolle als Sekretär
bereits Unglaubliches geleistet und er sitzt als Fachlehrer an der Quelle unser aller Zukunft,
der LPS. Ich bin mir sicher, Kai wird das Ruder sicher führen.
Für Euer Vertrauen möchte ich mich bedanken, der IPA werde ich stets erhalten bleiben
(„Kann man PolizistIn sein, ohne der IPA anzugehören?“).

Mi ne diras “adiaŭ” al vi, sed “ĝis revido”.
(Esperanto für: “Ich sage dir nicht „Lebe wohl!“, sondern „Auf Wiedersehen!“)

* Anmerkung der Redaktion: Eine Master-Thesis oder Masterthesis (englisch master’s thesis), oder auch
Masterarbeit, ist international eine wissenschaftliche oder künstlerische Arbeit, die für den Abschluss eines Master-

Studienganges verfasst wird... (aus wikipedia.de)

Kai Wobith

Nun geht es wieder los…..

Die Corona-Pandemie ist an einem Punkt, wo endlich wieder
Veranstaltungen anlaufen können, wo Freunde wieder getroffen
werden und SERVO PER AMIKECO eine Gestalt annimmt.

DenAuftakt machte ein Kaffeetrinken am 27.04.2022, bei dem wir die
Jubilare von 2020 und 2021 ehren konnten.

Am 09.05.2022 konnten wir dann auch im Rahmen der
Mitgliederversammlung die Jubilare von 2022 ehren und
Vorstandsmitgliedern für langjährige Dienste in der Führung der IPA
Hamburg danken. Dabei wurde die Versammlung durch den
Präsidenten der Deutschen Sektion, Oliver Hoffmann, geleitet.

Er führte auch die anschließendeWahl des Vorstandes durch. Neben zwei neuen Beisitzern
(Martin Paulsen / Finanzen und Soziales und Jan-Christopher Roth / Junge Mitglieder)
wurde der bestehende Vorstand wiedergewählt. Ich habe als Sekretär für die
Geschäftsführung mit dem Landesgruppenleiter Philip Polleit die Funktionen getauscht.
Diese Hamburger Rochade war mein Wunsch, da ich die Zeit und die Ressourcen habe,
nicht nur die Hamburger IPA weiter nach vorne zu bringen, sondern auch zeitgleich die
Zusammenarbeit, Netzwerk und Begegnungen bundesweit ausbauen möchte. Das kann
ich besser als Landesgruppenleiter für die IPA Hamburg.

Zu meinen Zielen gehört es, die traditionellen Veranstaltungen weiter zu führen, aber auch
neue zu generieren, mit denen wir jüngeren Mitgliedern den Zugang zu den Gedanken der
IPA ermöglichen.
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Oliver Hoffmann

Mitgliederversammlung 2022

Auch wollen wir von Hamburg aus Reisen, Hospitationen, Bildungsurlaube anbieten, die
ebenfalls das Interesse an uns wecken sollen.

Und letztendlich steht es an wichtigster Stelle die IPA Hamburg auch innerhalb der
gesamten Polizei bekannter zu machen und nach Außen sichtbarer zu werden.

Als erstes Ziel steht das 1000. Mitglied der IPA Hamburg (zur Zeit: 869) und bis 01.01.2024
wünsche ich mir 1201 Mitglieder. Ich bin überzeugt, dass dieses mit dem starken neuen
Vorstand gelingen kann.

Ich freue mich auf unseren gemeinsamen Weg
und danke für das entgegengebrachte Vertrauen.

Rund 40 Mitglieder der IPA
Hamburg wurden von Philip Polleit
der Tradition folgend mit Wiener
Würstchen und Kartoffelsalat zur
Mitgliederversammlung begrüßt.
Im Verlauf der Versammlung
haben die Mitglieder am Abend
des 09. Mai 2022 den
Landesgruppenvorstand neu
gewählt und im Bereich der
Beisitzer deutlich verjüngt.
Neuer Landesgruppenleiter ist Kai
Wobith, neuer Sekretär ist Philip
Polleit und im Amt bestätigt

wurden Schatzmeister Jörn Sucharski sowie die Sekretärin für Reisen und Betreuungen
Silvia Hönel
Die Versammlung wählte noch Beisitzer für den Warenshop, die IPA Rundschau und
Homepage, Motorradgruppe, Reisen, Junge Mitglieder sowie Fußball.
Sichtlich überrascht waren Philip Polleit und Einhard Schmidt, die für 9 Jahre, sowie Jörn
Sucharski, der für 18 Jahre Vorstandsarbeit von IPA-Präsident Oliver Hoffmann geehrt
wurden.
„Die Ehrung von Wolfgang Hartmann, unserem Ehrenmitglied der IPA Deutschland für 27
Jahre Vorstandsarbeit, ist mir eine besondere Freude und ein persönliches Anliegen.
Beobachte ich doch die herausragende IPA-Arbeit von Wolfgang seit mehr als 20 Jahren“,
sagte Hoffmann bei der Überreichung der Urkunde.
Die Versammlung wurde nach rund zwei Stunden von Kai Wobith mit der Zielmarke von
1.200 IPA Mitgliedern in rund 3 Jahren geschlossen. Das wären etwa 300 Mitglieder mehr,
als die IPA Hamburg derzeit hat. „Ich wünsche der IPA Hamburg viel Erfolg um dieses Ziel
zu erreichen. Das GBV – Team und ich stehen jederzeit bereit die IPA Hamburg bei diesem
Vorhaben umfänglich zu unterstützen“.

J. Sucharski, K. Wobith, P. Polleit, O. Hoffmann

O. Hoffmann, J. Großmann-Harms,
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Besondere Ehrungen:
Jörn Sucharski, Philip Polleit, Einhard Schmidt,

Wolfgang Hartmann

Ein Blick in die Versammlung

Philipp Polleit (Sekretär Geschäftsführung), Jibben Großmann-Harms (Redakteur),
Kai Wobith (Leiter der Landesgruppe), Michael Tegen (Warenshop),

Oliver Hoffmann (Präsident IPA Deutschland), Jörn Sucharski (Schatzmeister),
Einhard Schmidt (Leiter IG Motorrad), Martin Paulsen (Finanzen/Soziales).

Verhindert wegen Krankheit, Dienst oder Reise: Silvia Hönel (Reisen/Betreuung), Wolfgang Jeppsson
(Reisen), Sebastian Semmler (Fußball), Jan Roth (Mitgliederwerbung)

Burkhard Seelinger, Oliver Hoffmann, Jibben
Großmann-Harms, Dieter Hamann, Philip

Polleit, Jörn Sucharski

Günter Koch, Oliver Hoffmann,Uwe Miekley,
Heinrich Schnoor, Philip Polleit, Jörn

Sucharski
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Da in den nächsten Wochen ein neuer Vor-
stand im Kleingartenverein gewählt wird,
kann zum jetzigen Zeitpunkt leider keine
Aussage darüber getroffen werden, ob

überhaupt wieder die Möglichkeit besteht,
das Vereinshaus des Kleingartenvereins

für unser Grillfest zu nutzen.

Wir werden bei positivem Bescheid über
die Homepage und per Email berichten!

Achtung….Achtung….Achtung….Achtung...

Vorstand

Grillfest IPA Hamburg

© Reoublika?



Vorstand mit W. Spaude, T. Heinrich,
J. Sanewski, und H. Dittmer
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Kai Wobith

Kaffeetrinken 2022 mit Ehrungen

Vorstand mit W. Kopitzsch,
K. Köhler und H. Melzer

Endlich wieder Veranstaltungen…
Am 27.04.2022 begann die
erste von etlichen
Veranstaltungen nach der
langen Pandemiepause. Wir
waren mit fast 50 Gästen im
Vereinsheim des SC Condor zu
einem Kaffeetrinken. Bei allen
Beteiligten war die Freude zu
erkennen, wieder zusammen
zu kommen und sich treffen zu
können. Auch wenn die
Lockerungen schrittweise
kommen und die Maske immer
noch ein Utensil war, begann
damit ein schöner Auftakt ins
das Veranstaltungsjahr 2022.
Wir haben gleich Werbung für die Mitgliederversammlung am 09.05. und das Spargelessen
am 28.05. machen können. Im Rahmen des gemütlichen und unterhaltsamen Miteinander
wurde nicht nur Erfahrungen ausgetauscht, sondern auch die Ehrungen der Jubilare 2020
und 2021 durchgeführt, die bis dahin wegen Corona immer wieder abgesagt und

verschoben werden mussten.
Unter den Jubilaren war auch
der ehemalige Polizeipräsident
Wolfgang Kopitzsch, der für
seine 40.-jährige Mitgliedschaft
in der IPA Hamburg geehrt
wurde. Die anwesenden Gäste
wurden mit Kaffee, Kuchen und
aktuellen Informationen aus der
Polizei und der IPA versorgt.
Sowohl die Hilfsprojekte zur
Unterstützung der Ukraine, die
Projekte zur Gewinnung neuer
Mitglieder und neue
Veranstaltungsmöglichkeiten
mit der IPA Hamburg wurden
präsentiert.

Jubilare, die zur Ehrung nicht anwesend sein konnten, wurden auf der
Mitgliederversammlung am 09.05.2022 oder auf dem Postweg geehrt.
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Den flüchtigen telefonischen Kontakt aus dem Jahr 2017 mit IPA-Freund Stefan seit länge-
rer Zeit wieder aufleben lassend, plante ich einen Besuch für die nächste USA-Reise bei
ihm ein. Und so ging Ende Dezember '21 der Flieger von Hamburg über Amsterdam nach
Houston, das als Zwischenstopp für unsere Hawaiireise gedacht war. Leider verläuft
manchmal nicht alles nach Plan und ein Besuch kam zunächst nicht zustande. Nach ein
paar netten Tagen im Umland von Houston ging es aber nun erstmal nach Hawaii. Aufgrund
des mit IPA-Freunden dünn besiedelten Bundesstaates und der Corona-Pandemie war ein
Freundschaftsbesuch
auf den Inseln aussichts-
los, was sich aber im Pa-
radies des Pazifiks ver-
kraften ließ. Nach dem
exotischen Urlaub folgte
nun für ein paar Tage die
Rückkehr in die texani-
sche Großstadt. IPA-
Freund Stefan hielt sich
den amerikanischen Fei-
ertag frei und lud schließ-
lich zum „Mexican-Cook-
out” ein. Er bereitete le-
ckere Tacos vor, die bei
deutsch-texanischem
Bier verzehrt wurden.
Nach einem netten
Abend und dem Aus-
tausch von Souvenirs,
verabschiedete ich mich
bei dem, in Deutschland
geborenen und von dort
ausgewanderten, IPA-
Freund, da die Rückreise
nach Hause schon sehr
bald anstand. Da ein
„Wiedersehen bekannt-
lich Freu(n)de“ macht,
beschlossen wir diese
Phrase auch umzuset-
zen. Howdy.

Rechte Seite:
Artikel aus dem US Na-
tional Reporter

Jan-Christopher Roth

Freundschaftsbesuch in Texas
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© Jan Roth
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Am 27. November 2021 fand die International Trader Show in Barcelona statt. Dieses ist
eine internationale Tauschbörse für Sammler von Polizeiartikeln.

Trotz der Coronapandemie wurde die Messe im Jahr 2021 durchgeführt, alles natürlich
unter Berücksichtigung der bestmöglichen Coronamaßnahmen.

Unter den Teilnehmern waren viele IPA-Mitglieder
aus der ganzen Welt, unter anderem aus den USA.
Da nahezu alle Teilnehmer in demselben Hotel
untergebracht waren, konnte man bereits am
Anreisetag auf erste Tuchfühlung gehen und die
ersten Kontakte knüpfen. Das Hotel wurde von der
IPA Spanien zu einem günstigen Preis organisiert
und befand sich sehr zentral.

Am Samstag fand das eigentliche Event statt. Die
Tauschbörse wurde in einer großen Halle

durchgeführt, die direkt an eine Polizeiwache der Guàrdia Urbana grenzte. Jedes IPA
Mitglied hatte einen eigenen Stand, wobei diese nach Ländern sortiert waren.

Vor der Halle fand parallel eine Ausstellung historischer Polizeifahrzeuge mit den
dazugehörigen Kollegen in entsprechender Uniform statt.

In der Halle gab es strenge Coronaregeln, so stand viel Händedesinfektion bereit und das
Tragen eines MNS war vorgeschrieben.

Insgesamt gab es 50 Aussteller und mehrere Hundert Besucher.
Neben dem Tauschen von Polizeiabzeichen stand auch der
persönliche Austausch und das Kennenlernen im
Vordergrund.

Nach der Veranstaltung gab es eine Führung durch die
Sagrada Familia, einer von Antoni Gaudi entworfenen
Kirche.

Am Abend wurde dann ein gemeinsames Essen in einem
Restaurant am Hafen von Barcelona organisiert.

Der letzte Tag der Reise bestand coronabedingt aus einem
individuellen Programm. Hier besichtigte ich einige Sehenswürdigkeiten der Stadt und
habe ein paar Mitbringsel gekauft, bevor es mit dem Flugzeug wieder in Richtung Heimat
ging.

Martin Paulsen

XXI. Barcelona International Trader Show
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Der Organisator, „Nacho“, war stets erreichbar und gab wertvolle Tipps für die Stadt.
Ich freue mich schon auf die nächste International Trader Show in Barcelona und kann
diese Veranstaltung Sammlern sehr empfehlen.

Mit dem ICE ging es von Hamburg aus, über Berlin, zum Dresdner Hauptbahnhof, an dem
mich die Beisitzerin für junge Mitglieder der Verbindungsstelle Dresden, Martyna Prorok,
nett empfing.

Wir fuhren zunächst zu ihrer Dienststelle, dem Polizeirevier Nord. Dort erhielt ich von ihr
eine Führung durch die
Räumlichkeiten und einen
kurzen Überblick über die
dort verwendeten
polizeilichen Auskunfts- und
Informationenssysteme.

Auf dem Gelände der
dortigen Liegenschaft ist
auch der Einsatzzug
untergebracht, der teilweise
von Ausbildung und
Ausstattung der hiesigen
BFE ähnelt. Martyna
organisierte einen dortigen
Besuch und ich traf auf sehr
nette Kollegen, die mir
Neugier bezüglich der IPA

Jan-Christopher Roth

Freundschaftsbesuch in Dresden
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entgegenbrachten, wobei dann
schöne, interessante Gespräche
zustande kamen.

Im Anschluss daran folgte mit der
Vorstandssitzung der „offizielle
Teil“, bei dem ich dann
Gelegenheit hatte, die Idee der
s t ä d t e p a r t n e r s c h a f t l i c h e n
Verbindung auch auf die IPA zu
übertragen, zu präsentieren, was
schließlich auf große
Begeisterung stieß und mit der
Übergabe des Hamburger IPA-

Wimpels „besiegelt“ wurde.

Mit dem Vorstandsmitglied
Carsten Irmer fand ich dort
meinen Gastgeber. Nach
einem Spaziergang durch
den Stadtteil Löschwitz zum
Blauen Wunder wurde die
Freundschaft nochmals mit
einem Kaltgetränk
begossen, bevor die
Nachtruhe einkehrte.
Am nächsten Morgen holte
mich Martyna ab und wir
fuhren in die Sächsische
Schweiz, wo wir zur
Schrammsteinaussicht wanderten und später die Basteibrücke bestaunten. Nach dem
bereits gelungenen Tag, wofür ich Martyna äußerst dankbar war und einer Rückkehr in die
Dresdner Altstadt, gab mir Vorstandsmitglied Lutz Hallmann eine unterhaltsame Tour mit
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Landeshauptstadt. In dem urigen Pulverturm aßen
wir dann mit Carsten zu Abend, wobei ich die typische sächsische Kartoffelsuppe
verköstigte. Im Anschluss zog ich mit ihm weiter durch die Dresdner Neustadt, wo wir
zuletzt ins Hebeda's einkehrten.

Am nächsten Tag stand die Rückreise auf meinem Plan und ich verabschiedete mich nach
dem Frühstück mit Dresdner Eierschecke * von Carsten.

Alle Beteiligten waren sich einig, dass man sich zukünftig unbedingt fortlaufend gegenseitig
besuchen muss, auch bzw. insbesondere dann, wenn tolle Veranstaltung anstehen.

Rundum also ein gelungener Freundschaftsbesuch.

* (Spezialität aus Sachsen/Thüringen) Schecke ist ein Kuchen aus Hefeteig mit Belag aus Äpfeln, Quark und Mohn
oder einem oder zwei Teilen davon mit einem Guss aus Sahne, Vollei, Zucker und Mehl. (wikipedia.de)
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April, April, der macht doch immer
was er will… Und diesmal hat er es
gut gemacht, denn unsere
diesjährige Tour in die Motorrad-
Saison 2022 konnten wir bei bestem
Wetter durchführen.
Zugegeben, am Zielort in
Boltenhagen wehte uns ein vom
offenen Meer kommender, strammer
Wind um die Ohren und ließ uns bei
10 Grad doch etwas frieren. Aber
dank einer wunderbaren Fensterfront mit dem Blick auf die Schaumkronen der Wellen
konnten wir dann doch die Sonnenstrahlen spüren und unser Fischbrötchen genießen.

Ein Genuss waren auch die leeren und
kurvigen Landstraßen Mecklenburg-
Vorpommerns, die uns und unsere
Motorräder in schöne „Schwingungen“
brachten. Den Stopp in Ratzeburg konnten
wir am frühen Nachmittag bei herrlichen 18
Grad genießen. Da schmeckte auch das Eis.

Nach 230 km endete unsere Ausfahrt in der
Nähe unseres Startpunktes, an einem
Café. Der Kaffee krönte den Tag und
keiner musste auf seine Leibspeisen oder
Getränke verzichten. So, kann der April
doch immer verlaufen…und der Mai und
der…

Die nächste Tour ist bereits geplant.
Also bis dahin beste Grüße!

Einhard Schmidt
Saisoneröffnungstour

der IG Motorrad nach Boltenhagen
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Das Internationale Bildungszentrum der IPA im Schloss Gimborn veranstaltet das
ganze Jahr über diverse Seminare zu polizeibezogenen Themen

(www.ibz-gimborn.de).
Die Unterbringung der Teilnehmer findet in individuell durch verschiedene
Verbindungsstellen, Landesgruppen oder Sektionen ausgestatteten Zimmern statt, die sich
im Schlosshauptgebäude, in der Rentei, in der Alten Schule und im Seminargebäude
befinden.

Die deutschen IPA-Mitglieder erhalten pro
Seminartag 12,00€ Zuschuss von der Deutschen
Sektion, bei einem 5-tägigen Seminar also 60,00€.
Jedes Mitglied erhält am Jahresanfang zusammen
mit der Membershipcard diesen
„Bildungsgutschein“ zugesandt.

Ich durfte schon viele Male an Seminaren
teilnehmen. Als ich noch dienstlich tätig war,
geschah dies unter Inanspruchnahme von

Bildungsurlaub, aber auch als Pensionär war ich mehrfach dabei.

Schon lange hatte ich die Idee, für unsere Landesgruppe ein Hamburg-Zimmer in Gimborn
einzurichten. Im September 2021 war ich dort als Seminarleiter für einen erkrankten
Kollegen eingesprungen und konnte meinen Wunsch mit dem Direktor des IBZ Schloss
Gimborn, René Kauffmann, konkretisieren, eine Patenschaft für ein Zimmer zu
übernehmen. Wir hätten dazu ein Zimmer in Eigenarbeit renovieren und nach unseren
Vorstellungen möblieren können. Das wäre von Hamburg aus aber sehr aufwändig
geworden. René schlug vor, ein Zimmer für uns zu renovieren und möblieren zu lassen und
wir sollten uns an den Kosten beteiligen.

Der Vorstand der IPA Hamburg konnte schon am 23.10.2021
beim Nationalen Kongress der IPA Deutsche Sektion in Fulda per
Handschlag mit René Kauffmann besiegeln, die Patenschaft für
ein Hamburg-Zimmer im IBZ Schloss Gimborn zu übernehmen.
So wurde es während unserer Vorstandssitzung am 30.
November 2021 auch amtlich beschlossen.
Die IPA Landesgruppe Hamburg e.V. spendet dem IBZ dafür den
einmaligen Betrag von 5.000€ und erklärt sich bereit, sich in den
Folgejahren an notwendigen Renovierungsarbeiten zu beteiligen.

Am 31.01.2022 konnte ich die Patenschaftsurkunde mit Direktor
René Kauffmann während eines erneuten Seminarbesuches
unterzeichnen und das Zimmer auch gleich mit ein paar
Hamburg-Bildern und einem Gästebuch verschönern und
einweihen.

Jörn Sucharski

Hamburg-Zimmer im IBZ Schloss Gimborn



IPA Hamburg 15

Das frisch renovierte und mit einem
modernen Bad ausgestattete Zimmer 11 steht
im Schlosshauptgebäude allen IPA-
Mitgliedern weltweit zur Verfügung.

Für Hamburger IPA-Mitglieder besteht bei
einer Seminarbuchung ein Vorzugsrecht.
Nutzt also die Gelegenheit, eines der tollen
Seminare in Gimborn und den Aufenthalt im
Hamburg-Zimmer zu genießen.

Am 22.04.2022 kam Richard Pitt mit seiner Frau Helen von der Sektion UK zu Be-
such nach Hamburg.

Die Beiden lagen mit ihrem Kreuzfahrtschiff am Steinwerder-Terminal und hatten sich von
der IPA Hamburg Sightseeing gewünscht. Jan-Christopher und ich haben für die Gäste,
dann eine Tour mit Elbphilharmonie, Michel, Rathaus, Alster, Landungsbrücken und Kiez
gemacht. Richard hat als Polizei-
beamter in Suffolk gearbeitet und
seine Frau als Angestellte an ei-
ner Polizeiwache. Nun genießen
die Beiden ihren Ruhestand.

Wir hatten alle einen sehr netten
und interessanten Erfahrungs-
austausch. Außerdem konnten
bei mir eingeschlafene Englisch-
Kenntnisse wieder zum Leben er-
weckt werden.

Den Abschluss rundete das ge-
wünschte Hamburger Bier ab,
was wir standesgemäß in einer
Kneipe auf der Reeperbahn bei strahlendem Sonnenschein tranken. Ein sonniger Tag, der
allen gefallen hat und hoffen lässt, dass bald wieder mehr IPA Gäste nach Hamburg kom-
men und wir wieder nette Kontakte schließen können.

Kai Wobith

Besuch aus England

Frage:

Wo war der Ursprung des 1. Mai?
Antwort auf Seite 16
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Ahoi und Leinen los!

Der ursprüngliche Hafenge-
burtstag am 07.05.2022
wurde vom Senat abgesagt.
Mittlerweile ist aber ein neu-
er Termin dafür festgelegt
worden.

Uns ist es nach langen in-
tensiven Gesprächen gelun-
gen, für Euch wieder unsere
lieb gewordene und schon

traditionelle Feuerwerksfahrt zum Hafengeburtstag zu organisieren.

Dazu bieten wir Euch eine 2,5-stündige Schifffahrt am 17.09.2022, gegen 20:30 Uhr
zum Feuerwerk beim Hafengeburtstag an. Um sicher planen zu können, möchten wir von
Euch wissen, wer daran Interesse hätte. Unsere Sekretärin Silvia Hönel hat auf dem Fahr-
gastschiff „La Paloma“ bei der Reederei Abicht maximal 80 Plätze zu einem Sonderpreis
von 36,00€ pro Person für uns reserviert.

Vor der Schifffahrt haben wir für Interessierte noch von 17:00 Uhr - 19:30 Uhr ein gemein-
sames Pasta-Büfett für 12,00€ p.P. beim Italiener (Vincenzo) in der Deichstraße für eben-
falls 80 Plätze für uns reserviert.

Um sicher planen zu können, möchten wir von Euch wissen, wer daran Interesse hätt.
Teilt Euer Interesse am Essen und/oder an der Schifffahrt und die Personenzahl bitte un-
serer Sekretärin Silvia Hönel per Mail unter Silvia.Hoenel@ipa-hamburg.de oder telefo-
nisch unter 0170/9926363 bis zum 08.07.2022 mit.

Den weiteren Ablauf veröffentlichen wir zeitgerecht auf unserer Homepage.

Wir wünschen Euch in der Zwischenzeit alles Gute.

Wir freuen uns auf schöne Stunden und interessante Gespräche!

Jörn Sucharski

Erneute Interessenabfrage Hafengeburtstag 2022

Antwort auf die Frage von Seite 15:
1919 wurde der 1. Mai, einst Streiktag der Arbeiterklasse, erstmals deutscher

Feiertag. Seinen Ursprung hat der "Tag der Arbeit" in den USA.
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Liebe IPA-Freunde, liebe Reiseliebhaber, speziell die Nordkap/Norwegen/Schweden/
Finnland Teilnehmer & Interessenten!
Die Corona-Situation und viele der damit verbundenen Auflagen, sowie Be -und
Einschränkungen, haben sich erfreulicherweise europaweit für uns alle verbessert und
lassen jetzt reisetechnisch wieder viele Planungen & aktive Unternehmungen zu!
Neben unserer *Wienreise*, welche wir nun endlich am 01. Mai beim 3. Versuch als erste
in diesem Jahr starten konnten, sind auch die folgenden organisatorisch, sowie buchungs-
technisch so gut wie abgeschlossen! Unsere große, umfangreiche Skandinavien-Rundreise
ab Mitte Juni bis Anfang Juli 2022, mit Schwerpunkt *Nordkap*, wird auch in diesen Tagen
komplett durch getaktet sein. Parallel dazu läuft unsere, für den August vorgesehene
*Rhein-Tour* ebenfalls auf Hochtouren und wird spätestens mit Ende Mai komplett
reisefertig auf dem Tisch liegen! Und wie uns allen ja schon seit einigen Wochen bekannt
sein dürfte, unsere *Allgäu-Reise*mit den *Passionsspielen* in Oberammergau und dem
*Viehscheid* in Bad Hindelang ist komplett ausgebucht - unser Bus steht in den
Startlöchern! Und auch wenn es dafür eigentlich noch etwas zu früh scheint, aber unsere
traditionelle Adventsreise nach Cochem an die Mosel, vom 10. bis zum 14. Dezember,
(ebenfalls der 3. Versuch), liegt komplett bestätigt in der Schublade - nur noch aufmachen,
„rausholen“ und los! Das macht Mut und Lust, jetzt Nägel mit Köpfen zu machen und nun
spreche ich hier zunächst unsere „Nordkap-Fahrer“ an. Ich möchte Euch bitten, mir
umgehend nochmals Eure Teilnahme zu bestätigen, damit ich die erforderlichen und
umfangreichen Hotel -und Fährbuchungen vornehmen kann! Sowie ich die Anmeldungen
von Euch vorliegen habe, ist die Tour für jeden von Euch verbindlich und rechtskräftig und
es wird zeitgerecht eine Anzahlung in Höhe von 200.-€ fällig. Auch ist es dafür dringlich, die
gesamte Teilnehmerzahl zu erhalten, damit wir unsere passende Busgröße für diese Tour
festlegen können. Weiterhin starten wir dann vom 06.08. bis zum 21.08. zu unserer großen
*Rhein-Tour*- eine wunderschöne kombinierte Reise entlang und auf dem meist
besungenen Fluss Deutschlands! Von Köln bis Konstanz am Bodensee - mit (fast) allen
Highlights an der Strecke! Die vorgenannte Allgäu-Reise findet statt im Zeitraum vom
03.09. bis zum 12.09. Das war der kurz gefasste Überblick über unsere anstehenden
Reiseunternehmungen in diesem Jahr!

Wolfgang Jeppsson

Reisevorschau 2022

725 Tage mussten erst vergehen, bis wir nun endlich - beim 3. Versuch - nach den Coro-
naauflagen & Beschränkungen, unsere IPA-Freunde in Wien besuchen konnten! Am 01.
Mai in diesem Jahr, starteten wir mit 20 Interessenten in die Landeshauptstadt von Öster-
reich! Das Gepäck war am ZOB-Hamburg schnell im Bus verladen - das Wetter hervorra-
gend und das Verlangen, endlich wieder „rauszukommen“, war selbstverständlich groß!
Start auf der BABA7 Richtung Hannover - traditionelles Frühstück an der A2-BAB-Raststät-
te „Zweidorfer Holz“ und anschließend weiter auf unserer „Lieblingsstrecke“ Richtung Sü-
den, ging es dann vorbei an Magdeburg, Halle, Leipzig in Richtung Hof. Nach den letzten

Wolfgang Jeppsson

Im Prater blühn’n wieder die Bäume…
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Meilen über Regensburg und Deggendorf, erreichten wir dann am späten Nachmittag das
wunderschöne „Drei-Flüsse-Städtchen“ Passau! Um nicht unsere Lenk -und Ruhezeiten für
den Bus unnötig zu strapazieren, haben wir diese Übernachtungspause mit eingelegt, um
am nächsten Morgen den Tag mit einer wunderschönen, kurzen „Fluss-Kreuzfahrt“ mit dem
„Kristall-Traumschiff“ von Swarovski auf der Donau, den Tag zu beginnen! Aufgrund der
(noch) Vorsaison, konnten wir uns auf dieser Tour bei
strahlend blauem Himmel das Sonnendeck so gut wie
ohne andere Gäste komplett unter uns aufteilen! Gegen
Mittag tauschten wir dann wieder das Schiff gegen unse-
ren Bus, welchen wir immer entlang des Donauufers über
Linz, Amstetten und St. Pölten steuerten, bis wir dann
nach gut 400 km in Wien eintrafen! Unsere Unterkunft in
Wien, das „4*-Hotel Roomz Vienna Prater“, lag sehr zen-
tral - direkt am Praterstern - vor dem weltbekannten *Rie-
senrad* im Praterpark. Ein idealer Treff -und Ausgangs-
punkt für sämtliche, angedachten Unternehmungen, welche wir uns in den kommenden Ta-
gen vorgenommen hatten! Das Einchecken lief etwas „holperig“, da aktuell die *Azubis* für
das Hotelfach ausgebildet wurden, doch dann waren die Zimmer mit gegenseitiger Hilfe
und Unterstützung auch schnell übernommen. Ein gemeinsames Abendessen im Hotelre-
staurant mit einem „kleinen“ Drink an der Hotelbar, bildete dann den Abschluss des zweiten
Tages unserer Wienreise. Ein reichhaltiges und umfangreiches Frühstück an jedem Mor-
gen, war die hervorragende Grundlage für die kommenden fünf intensiven Besichtigungsta-
ge in Wien, welche wir größtenteils zu Fuß, mit Metro, oder Straßenbahn absolvierten! Mit
unserem Bus - keine Chance - die Parkmöglichkeiten in Wien sind auf ein Minimum be-
grenzt - in der historischen Altstadt geht diesbezüglich absolut garnix!! Gemeinsam mit un-
seren IPA-Freunden aus Wien (max. 12 an der Zahl!) teilweise aus den IPA-Verbindungs-
stellen der Umgebung von Nieder-Österreich, des Burgenlandes, oder aber auch aus der
IPA-Landesgruppe der Hauptstadt Wien – aus allen Ecken waren sie dabei! Die gesamten
Tage wurden sämtliche Führungen und Besichtigungen von Andrea Hudolin geleitet und
durchgeführt - der Ehefrau eines Wiener IPA-Kollegen. Eine absolute Spitzenleistung, wel-
che hier nochmals unseren ganzen Dank abfordert! Besonders hat es uns gefreut, dass
unser ehemaliger Hamburger Schutzmann - Michael Rückstein - auch dabei war, der wegen

seiner österreichischen Maria
vor Jahren nach Wien „ausge-
wandert“ war! Bei unserem
ersten IPA-Empfang trug er
zum Zeichen der Verbunden-
heit unser Hamburger IPA-T-
Shirt „BE ONE OF US“! (Er
hat mir bis heute nicht verra-
ten, wie er da rangekommen
ist!). Die Tage vergingen ver-
dammt schnell und aufgrund
der umfangreichen und inten-

siven Programmgestaltung (Wiener Altstadt, Hofburg, Spanische Hofreitschule, Burgthea-
ter mit abendlichem Theaterstück, Fiaker-Fahrten, Schloss Schönbrunn und selbstver-
ständlich den Besuch des Praters mit der obligatorischen „Riesenrad-Fahrt“, sowie einem

Schloss Schönbrunn

©B.Kruse

© pdimaria
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Besuch des *Wiener Waldes* (nein - nicht der, mit den gegrillten Hähnchen!), der mit dem
Leopoldsberg und des Weinörtchen Grinzing, usw., usw., usw - war plötzlich der letzte Tag
angebrochen! Diesen wollten wir nun alle zusammen und „ganz offiziell“ gestalten und dafür
haben wir uns ein spezielles Schiffchen gechartert, welches unsere gesamten IPA-Truppen
aus Wien, Hamburg, Niederösterreich und des Burgenlandes für ein paar Stunden auf dem
Neusiedler See, im Grenzgebiet zwischen Österreich und Ungarn gemütlich umherschip-
pern sollte. Bei Grillwürstchen, Steaks sowie Biere, Weine und auch anderer Getränke,
wurden wir dabei musikalisch vom Ortsbekannten
„Alexander“ mit seinem Synthesizer unterhalten! Und
als zusätzlicher Höhepunkt unserer IPA-Gäste, hatte
sich die IPA-Präsidentin Ungarns - Maria Meszaros -

angesagt! Gemeinsam er-
lebten wir bei harmonischen
und intensiven Gesprächen
ein paar wunderschöne
Stunden, die offiziellen Prä-
sente wurden ausgetauscht
und überreicht und dabei
neue Reise -und Besuchsabsichten festgelegt! Ost-Ungarn in
2023 scheint wohl so gut wie sicher - die dafür notwendigen
Grundlagen wurden bereits an-/abgesprochen! Und wie bei, oder
nach jeder Reise ist es immer schwierig, rundherum alles zu be-
schreiben und zu erzählen und wie ich immer so schön zu sagen
pflege: „Bewegte Bilder sagen
mehr als 1000 Worte“! Soll heißen,
wir haben wieder eine DVD-Doku-
mentation über diese Wien-Reise
gefertigt und wenn man ca. 3 Stun-
den Muße hat, wird der Film bei

der passenden, musikalischen Untermalung zu einer erneu-
ten Reise animieren – Norwegen und das Nordkap warten
schon (für weitere Angebote seht einfach mal in den Termin-
kalender unserer IPA Rundschau). Am Morgen, des 07.05.
war dann nach dem Frühstück die Rückreise angesagt! Aber,
wie auf, oder nach jeder „anstrengenden“ Städtereise aus
dem südlichen Europa, legen wir traditionell immer noch ei-
nen kleinen Zwischenstopp zum Relaxen ein und das in un-
serer, schon seit gut 30 Jahren, einmaligen 5* Hotel-Pension
„Zur Schanz“ in Ebbs/Tirol! Ein familiengeführtes Juwel seit
1786, mit hervorragender Sterneküche und einer Landschaft
für die Seele! Eingebettet zwischen dem „Grünen Inn“ und
der Tiroler Bergwelt des „Zahmen Kaisers“ - DIE Örtlichkeit
für Ruhe und Entspannung! Für einen zusätzlichen Tag ge-
nossen wir alle Annehmlichkeiten, welche diese Region zu bieten hat, inklusive der Kutsch-
fahrten mit den örtlichen „Hafflingern“! Ebenso das „Auracher Löchl“ im nahegelegenen
Kufstein, mit seinen urigen und traditionellen Schankwirtschaften und Restaurants! Und
hoch über allem, wacht die gewaltige *Feste Kufstein*! Doch alles hat einmal ein Ende und

Kufstein

©B.Kruse

©B.Kruse

Passau - © L. Niederwimmer
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Termine

14.06.2022 Tagesbusfahrt nach Fehmarn zum Schollenessen
Anmelden: busreisen@senioren-dbbhamburg.de

15.06.20220 -
11.07.2022

Skandinavien/Nordkap/ Reise
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

06.08.2022 -
21.08.2022

Rhein Tour
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

09.08.2022 Tagesbusfahrt nach Heiligenhafen
Anmelden: busreisen@senioren-dbbhamburg.de

20.08.2022 UNTER VORBEHALT!!! Grillfest der IPA Hamburg
Anmelden: silvia.hoenel@ipa-hamburg.de

03.09.2022 -
12.09.2022

Allgäu / Oberammergau
leider schon ausgebucht!

17.09.2022 Schifffahrt zum Hafengeburtstag
Anmelden: info@ipa-hamburg.de

11.10.2022 Tagesbusfahrt nach Dithmarschen zum Kohlbüffet
Anmelden: busreisen@senioren-dbbhamburg.de

10.12.2022 -
14.12.2022

Adventsreise nach Cochem/Mosel
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

14.12.2022 Tagesbusfahrt nach Handeloh zum Entenessen
Anmelden: busreisen@senioren-dbbhamburg.de

18.12.2022 Lichterfahrt Hamburg
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

Vorschau 2023
Juli 2023 Konzertreise mit dem Polizeichor

Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de
19.08.2023 -
05.09.2023

Schottlandreise
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

10.12.2023 -
15.12.2023

Adventsreise nach Rothenburg
Anmeldung: wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

Hinweis: Diese Reisen werden nicht von der IPA Hamburg veranstaltet. Die GRÜN
markierten Reisen werden von K-D-E Bustouristik und die übrigen Reisen von der Fa.
Probus Skandinavia durchgeführt.

am Morgen des 09.05., nach dem schmackhaften Frühstück, zeigte unsere Kompassna-
del dann direkt nach Norden und nach gut 12 Stunden und ca. 1000 Kilometern, schloss
sich am ZOB-Hamburg dann wieder der Kreis unsererWien-Reise 2022!

Hinweis: In der nächsten Rundschau wird die Reisplanung für 2023 und 2024 veröf-
fentlicht. Seid gespannt!



Wir heißen unsere neue Mitglieder willkommen!
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Selbstverständlich gelten unsere Glückwünsche auch allen anderen Mitgliedern der
IPA Hamburg, die hier nicht genannt wurden!

Wir heißen unsere neuen Mitglieder willkommen!

Argiridis, D.;
Bolten, M.;
Dede, L.;

Graham-Eisenhut, S.;
Holzapfel, C.;
Marquardt, F.;
Wohlers, L.;

Wir gratulieren zum Geburtstag

70 Jahre Koch, M.; Lanfer, C.; Plagemann, K.; Szameitat, H.-F.;
Ulawski, P.;

75 Jahre Lein, H.; Schalk, J.;

80 Jahre Bande, R.; Dwenger, H.; Scheele, U.;

85 Jahre Giersch, J.;

90+ Jahre Ahlgrimm, H.; Mäckelburg, G.;
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